
 

 

 

 

 

 

 

Studienfahrt nach NYC und Houston/Texas in den USA 

Jahrgang 11 der IGS Melle – 12. bis 26.3.2026 

Tag 11 (23.3.2026):  

Heute haben wir den Tag mit einem gemeinsamen Frühstück bei First Watch gestartet. Dort 
konnten wir uns für den bevorstehenden Tag stärken, bevor es weiter zur City Hall in Tomball ging. 
Dort hatten wir die besondere Gelegenheit, die Bürgermeisterin kennenzulernen. Sie erzählte uns 
viel über ihre Aufgaben sowie über das politische System in Texas bzw. den USA, was sehr 
interessant und lehrreich war. 
 
Anschließend gab es ein kleines Taco-Lunch, bevor wir zur örtlichen Polizeistation gingen. Dort 
bekamen wir zunächst eine Vorstellung der Polizei und anschließend eine Führung durch die 
Station. Die Gespräche mit den Officern und die Zellen (wir wurden sogar „eingesperrt“) waren 
super interessant. Besonders spannend war, dass wir in zwei Gruppen aufgeteilt wurden: Eine 
Gruppe durfte ein Virtual-Reality-Erlebnis ausprobieren, während die andere mit einer 
sogenannten „Drunk-Brille“ einen Parcours fahren musste, um zu erleben, wie sich Alkohol auf die 
Wahrnehmung und das Fahrvermögen auswirkt. 
 
Danach ging es weiter zur Feuerwehrwache, wo wir ebenfalls eine ausführliche Führung bekamen. 
Uns wurden die Fahrzeuge gezeigt und wir durften sogar eine Uniform anprobieren. Ein echtes 
Highlight war, dass wir selbst einen Feuerwehrschlauch benutzen und ausprobieren durften. Die 
Feuerwehrleute haben uns ein Wettrennen geboten: In unter 2 Minuten mussten einige ihre 
komplette Ausrüstung (an die 40 kg) anlegen…und das bei knapp 30 Grad! Die 22-jährige Tess hat 
gewonnen: 92 Sekunden. 
 
Zum Abschluss des Tages waren wir bei einer Pool- und BBQ-Party bei Paulas Gastfamilie 
eingeladen. Das Essen war super lecker und wir konnten den Abend entspannt im Pool ausklingen 
lassen. 
Alles in allem war es ein sehr abwechslungsreicher und spannender Tag, an dem wir viele neue 
Eindrücke sammeln konnten. 
 
Text: IGS Melle von Clara Niermann 

 


